
Eden Frenkel

Jüdische Kabbalistin findet Heilung
an überraschendem Ort

Eden Frenkel
Quelle: Instagram
Um Depressionen, Angstzustände und Selbstmordgedanken zu bekämpfen,
beschäftigte sich Eden Frenkel unter anderem mit Buddhismus, Meditation,
Hinduismus und der mystischen Auslegung des Judentums, der Kabbala. Einen
Ausweg fand sie ganz woanders…

«Um ehrlich zu sein, hat mir das Studium dieser Kulturen Spass gemacht, aber es
waren nur vorübergehende Erfüllungen», sagt die jüdischstämmige Sängerin in
einem YouTube-Video. Die Suche begann immer wieder von vorne. «All diese
Dinge füllten die Leere in mir nicht aus. Ich war auf der Suche nach Frieden und
Glück.»
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Als Zwölfjährige blieb sie einmal in der Synagoge zurück, als die anderen zum
Essen gingen. Sehnsüchtig betete sie zu Gott: «Gott, ich weiss, dass du existierst.
Aber ich habe das Gefühl, dass etwas zwischen uns ist.»

Jesus erschrak sie
Eden ging zur kanadischen Armee, um Karriere zu machen. Als Kind war sie
missbraucht worden; vergeblich hatte sie versucht, das Trauma zu verarbeiten.
Als sie in Toronto stationiert wurde, lernte sie einige christliche Frauen kennen,
die äusserst freundlich waren und sie einluden, die Bibel zu studieren. «Warum
nicht?», dachte sie sich, schliesslich hatte sie schon so viele andere Religionen
studiert.

Was sie über Jesus herausfand, erschreckte sie. «Als ich aufwuchs, wusste ich nur,
dass er ein Mann war, der Wunder tat. Am Anfang habe ich das nicht wirklich
ernst genommen. Aber als ich erfuhr, wer Jesus war, war das unglaublich…»

Frei von Psychedelika
«Ich hatte keine Ahnung, dass Jesus der Messias war, auf den das jüdische Volk
gewartet hat», erinnert sie sich. Eden Frenkel wurde am 15. November 2020
Christin. Heute komponiert sie Songs für Jesus.

Durch ihn wurde sie innerlich geheilt. «Ich habe mich in vielerlei Hinsicht
verändert. Ich habe zum Beispiel aufgehört, rücksichtslos mit dem Auto zu fahren.
Und ich brauchte keine Psychedelika mehr.»
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